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In der Nachfolge Jesu wird Schwäche zur Stärke 

Die Märzsonne wärmt. Ein erster Schmetterling. Schneeglöckchen und Haselstrauch. 

Die Amsel. Gelbe Blüten überall. Der Aufbruch, ein Neubeginn, mit allen Sinnen wahrzunehmen, 

ergreift unser Land. Leben will sich zeigen, laut und vernehmlich, in aller Schönheit. 

Uraltes Raunen „Es werde“ liegt lebendig vor Augen, fährt in die Nasen, klingt in den Ohren, 

springt vor unseren Augen, ob wir denn wollen oder nicht, wir sind ergriffen. 

Das noch junge Jahr reckt sich strotzend vor Kraft und nimmt uns mit. Vieles werden wir erleben 

und davon lange zehren. Und denen, die ihren Winter noch mit sich herumtragen, wollen wir 

bestens aufhelfen. Niemand sollte allein bleiben, niemand sollte hadern mit seinem Schicksal, 

obgleich wir wissen, einige werden trotzdem einsam weiterleben und zweifeln. 

Mitten hinein ins Erwachen stellt sich groß das Kreuz von Golgatha und wird zum Hindernis – quer 

im Lebenswege und ungefragt fragend. Mancher umgeht diese Zumutung oder Anmaßung im 

schnellen Schritt und will vergessen. 

Glaubt den Versprechungen der Oberflächen. Oder an gar nichts, nur weg von hier. 

Ich will die ganze Geschichte sehen und hören. Aushalten, verstehen. Und versuche den 

Grenzgang im Moment einer Ewigkeit. Der Geschundene, der Mann aus Nazareth, ein Sohn und 

Bruder, am rauen Holz hängend, zeigt mir meine Fassungslosigkeit. Und ich spüre inmitten von 

Elend und Absurdität meine Schwäche und will mich in Sicherheit bringen und dass alles Reden 

und Tun und Schreiben vergeblich ist. 

Die Kraft schwindet. Aber im Schwinden der Vorstellungen und der Erkenntnis meiner 

Vergänglichkeit kann eine befreiende Wahrheit aufwachsen – die der Angstlosigkeit. Jesu Jünger, 

die Apostel und Kirchenväter, manche Gemeinden haben genau diese Erfahrung gemacht. Sich 

nicht zu fürchten vor dieser Menschenwelt mit ihrer permanenten Verunsicherung und dem 

positivistischen Krawall politischer Ruhestörer. 

Die Gemeinde Gottes lässt sich davon hoffentlich nicht beeindrucken. Und wenn ja, dann ist sie 

nicht die seine. In der Nachfolge Jesu kann uns nichts abbringen vom Hören auf sein Wort und 

auch gegen den Zeitgeist zusammen zu stehen. Unsere vermeintliche Schwäche im Persönlichen 

und in der Gemeinde erweist sich immer als unsere eigentliche Stärke. Wir sind in dieser Welt das 

Synonym für Miteinander und wirklicher Freiheit. 

Aber dieses gründet sich und lebt allein von Christus her. Nichts und niemand kann solches 

ersetzen. Wo es versucht wird, stirbt der Glaube, stirbt seine Kirche und aus den Dunkelheiten der 

Gottlosigkeit erheben sich die Dämonen. Hoch aufgerichtet ist das Kreuz. Aus seinem Schatten 

treten wir in die lichte Freiheit des Ostermorgens. Das Heilswerk ist gelungen, für alle Zeiten sicher.  
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Vielleicht ist es uns in die Seele gegeben, was uns streben lässt ein Leben lang, die Ahnung der 

Gotteskindschaft, die niemals aufgehoben war, doch steter Erneuerung bedarf. Entwickeln wir 

unsere Möglichkeiten, indem wir Orte und Zeiten der praktischen Heiligung schaffen und suchen. 

Also des Trostes und Verständnisses. 

Gottes Welt blüht gerade auf, teilen wir unsere Freude, Hoffnung mit denen, die dessen bedürfen 

und wünschen ihnen wie uns, dass nimmer die Lust an diesem Frühling und Gottes Gaben 

ausgeht, was auch kommen mag. 

Ein frohes Osterfest, Peter Kästner.  

Verabschiedung von unserer Gemeindesekretärin Josephine Schmitt 

Ich will den Herren loben und nie vergessen, 

wie viel Gutes er mir getan hat. 

Seine Liebe und Güte 

umgeben mich allezeit.   Aus Psalm 103 

Im Namen der Kirchspielleitung möchte ich Josephine Schmitt aus ihrem Amt verabschieden und 

ihr für den Ruhestand alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen wünschen.  Ich möchte ihr 

danken für ihre Arbeit und den Einsatz für unsere Gemeinden. Seit dem 1.4.2008 war Frau Schmitt 

im Büro in Halle-Neustadt tätig, war Ansprechpartner für Gemeindeglieder und Besucher, Haupt- 

und ehrenamtliche Mitarbeiter unseres Kirchspieles und der Gemeinden Zscherben und 

Angersdorf. 

Nun beginnt für sie eine ruhigere Zeit, in der sie sich ganz Ihren persönlichen Interessen widmen 

und für ihre Familie da sein kann. 

Mit dem Wort aus Psalm 103 möchte ich Frau Schmitt im Namen aller herzlich grüßen. Möge Gott 

sie auf allen ihren Wegen begleiten, ihr nahe sein und Kraft schenken für jeden Tag. 

Ruth Strecker 

Vorsitzende der Kirchspielleitung 
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Kirchenputz in Nietleben und Halle-Neustadt 

Zum Frühjahr wollen wir unsere Kirchen herausputzen und für die Gottesdienste schönmachen. Deshalb 

laden wir zum Kirchenputz ein. 

Wer macht mit? Gemeinsam macht das Putzen Spaß! 

Die Nietlebener Kirche wird am Karsamstag, den 26. März, in der Zeit 10-13 Uhr saubergemacht. 

In Neustadt wollen wir am Samstag, den 9. April von 9-12 Uhr in unsrer Kirche eine Putzaktion durchführen 

und auf dem Außengelände für Ordnung sorgen. 

Zum Abschluss gibt es gemeinsam eine Tasse Kaffee und einen kleinen Imbiss. 

Für beide Kirchen gilt: Bitte bringen Sie Reinigungswerkzeuge mit und melden sich im Büro an. So wissen 

wir, mit wie vielen Helfern wir rechnen können. 

Aber auch Kurzentschlossene, die spontan kommen, sind willkommen. 

Wir freuen uns über jede Mithilfe! Heiner Urmoneit 

Konfirmandenwochenende 15.-17. April 

Wir werden mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden der 7. und 8. Klasse ein Wochenende wegfahren, 

um intensiv und jugendgemäß an einem Thema zu arbeiten. Vom 15. bis 17. April geht es deshalb nach 

Roßbach in das St. Michaelshaus. Wir fahren zusammen mit den Konfirmanden der Nachbarpfarrbereiche 

Schochwitz, Müllerdorf und Teutschenthal. Schön ist, dass drei Jugendliche aus der Jungen Gemeinde als 

„Teamer“ (Betreuerin/Betreuer) mitfahren. 

Eva Lange 

Termine für Konfirmanden: 

Sa, 19.3., 10-14 Uhr, Konfi-Samstag, Neustadt 

Fr-So, 15.-17.4. Konfi-Wochenende  

Sa, 30.4., 10-14 Uhr, Konfi-Samstag, Neustadt 

So, 1.5., 10 Uhr, Konfi-Vorstellungsgottesdienst, Kirche Beesenstedt  

15.5., 10.15 Uhr, Konfirmation, Kirche Nietleben 

Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst  

Unser Konfirmandenunterricht findet zusammen mit den Konfirmanden aus den Pfarrbereichen Schochwitz, 

Müllerdorf und Teutschenthal statt. Zu diesen Konfi-Samstagen kommen die auswärtigen Konfirmanden 

jedes Mal nach Halle-Neustadt. Darum findet der Vorstellungsgottesdienst am 1. Mai, 10 Uhr in Beesenstedt 

statt. Eva Lange 

Konfirmation - Pfingsten 2016 

Zu Pfingsten, am 15. Mai, werden wieder Jugendliche in einem festlichen Gottesdienst in der Nietlebener 

Kirche konfirmiert. In diesem Jahr sind es acht junge Menschen aus unserem Pfarrbereich und aus 

Nachbargemeinden. Herzliche Einladung zum Konfirmationsgottesdienst! 

Eva Lange 

 



 

 Wiederkehrendes  Seite 5 

 

 Neustadt Nietleben 

Gottesdienst   

 sonntags 10.15 Uhr 

1. So. im Monat mit Abendmahl 

10.15 Uhr im Gemeinderaum ab 

Mai in der Kirche 

   2. So. mit Kindergottesdienst und 

Kaffee nach dem Gottesdienst 

2. So. im Monat mit Abendmahl  

Andachten/ Gebete   

 mittwochs  8.00 Uhr Morgenandacht 

Offene Kirche   

 mittwochs 14.00 - 16.30 Uhr  

Kirchenmusik Kantorei (Herr Zierenberg)  

 montags 19.45 - 21.15 Uhr  

 Posaunenchor (Herr Müller) Kinderchor (Herr Zierenberg) 

 dienstags 19.00 - 20.30 Uhr mittwochs 15.00 Uhr 

Gitarrengruppe mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr  

 (Frau Lange)  

Kinder   

Christenlehre   

 dienstags 1.-6. Klasse: 16.30 - 17.30 Uhr  

 freitags  1. - 6. Klasse 14.15 - 15.15 Uhr  

   

Kindernachmittag   

 freitags   

Konfirmanden-

unterricht 
7. und 8. Klasse: samstags einmal im Monat 

Erwachsenen-

unterricht 

 
nach Absprache 

Junge Gemeinde  

 mittwochs ab 19.00 - 21.00 Uhr, im Pfarrhaus Nietleben 

Familien nach Absprache mit Frau Malinowski 
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Kalender März 2016 bis Juni 2016 

März 
Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch 

geliebt. Bleibt in meiner Liebe! Joh 15,9 

 Neustadt Nietleben 

Mi 2 14.30 Bibelstunde  

Fr 4 15.00  Gottesdienst zum Weltgebetstag im 

Pfarrhaus 

So 6 10.15 Gottesdienst mit Abendmahl  

  17.00 Konzert  

Mo 7 10.00 Gruppe ab 55  

Sa 12 10.00 Familienfrühstück  

So 13 10.15 Gottesdienst mit Kindergottesdienst u. 

Kirchencafé 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Di 15 14.30 Gruppe ab 55  

Sa 19 10.00 Konfirmandensamstag  

So 20 10.15 Gottesdienst  

Do 24 17.00  Gottesdienst mit Tischabendmahl im 

Pfarrhaus 

Fr 25 10.15 Musikalischer Gottesdienst mit 

Bachkantate 

 

Sa 26 10.00  Kirchenputz 

So 27 10.15 Familiengottesdienst Gottesdienst mit Abendmahl 

Mi 30 14.30 Seniorennachmittag  

April 

Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die königliche Priesterschaft, das heilige 

Volk, das Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen sollt die Wohltaten dessen, der 

euch berufen hat von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht. 1.Petr 2,9 

So 3 10.15 Gottesdienst mit Abendmahl  

Mo 4 10.00 Gruppe ab 55  

Mi 6 14.30 Bibelstunde  

Sa 9 9.00 Kirchenputz  

So 10 10.15 Gottesdienst mit Kindergottesdienst u. 

Kirchencafé 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Sa 16 10.00 Familienfrühstück  

So 17 10.15 Gottesdienst  

Di 19 14.30 Gruppe ab 55  
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Kalender März 2016 bis Juni 2016 

April  

 Neustadt Nietleben 

So 24 10.15 Musikalischer Kirchspielgottesdienst in Neustadt 

Mi 27 14.30 Seniorennachmittag  

Sa 30 10.00 Konfirmandensamstag  

Mai 
Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der in euch 

wohnt und den ihr von Gott habt?  Ihr gehört nicht euch selbst. 1.Ko 6,19 

So 1 10.00 Konfirmandenvorstellungsgottesdienst Beesenstedt 

  10.15 Gottesdienst mit Abendmahl Gottesdienst 

Mo 2 10.00 Gruppe ab 55  

Mi 4 14.30 Bibelstunde  

So 8 10.15 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und 

Kirchencafé 

 

So 15 10.15  Konfirmation 

Mo 16 10.15 Gottesdienst mit Abendmahl  

Di 17 14.30 Gruppe ab 55  

Sa 21 10.00 Familienfrühstück  

So 22 10.15 Gottesdienst  

Mi 25 14.30 Seniorennachmittag  

So 29 10.15 Gottesdienst  

  15.00  Konzert 

Juni 
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich zum Retter geworden. Ex 

15,2 

Mi 1 14.30 Bibelstunde  

Sa 4 19.30 Konzert  

So 5 10.15 Gottesdienst mit Abendmahl  

Mo 6 10.00 Gruppe ab 55  

So 12 10.15 Gottesdienst mit Kindergottesdienst u. 

Kirchencafé 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Wir kooperieren mit der Evangelischen Erwachsenenbildung: Viele unserer Veranstaltungen erfolgen in 

Zusammenarbeit mit der Evangelischen Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt. 
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Termine Angersdorf und Zscherben 

 
Angersdorf Zscherben 

Di 08.03. 14.30 Frauenkreis  

Mi 16.03. 14.30  Frauenkreis 

Fr 

 

25.03. 

 

9.00  Gottesdienst mit Abendmahl 

  14.00 Gottesdienst mit Abendmahl  

Di 12.04. 14.30 Frauenkreis  

So 17.04. 9.00 Gottesdienst  

Mi 20.04. 14.30  Frauenkreis 

Sa 30.04. 14.30  Konzert und Kirchenkino 

So 01.05. 10.00 Konfirmationsjubiläum  

Di 10.05. 14.30 Frauenkreis  

Mi 18.05. 14.30  Frauenkreis 

Sa 21.05. 10.30 Gottesdienst  

Konzert und Kirchenkino in Zscherben am 30. April 

Herzliche Einladung am Samstag, den 30. April zu einem Kulturnachmittag in der Zscherbener 

Kirche. Er beginnt 14.30 Uhr mit einem Konzert des Halleschen Vocal-Ensembles „Mehr-als-4“, und 

im Anschluss wird die Kirche zum Kinosaal umfunktioniert (welcher Film gezeigt wird, steht 

gegenwärtig noch nicht fest). 

Der Eintritt ist frei. 

Für Essen u. Trinken ist gesorgt. 

Heiner Urmoneit
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Cello -Solo auf historischem Instrument 

Ein 5-saitiges Barockcello von 1756 hört man nicht alle Tage: 

Ludwig Frankmar entstammt einer schwedischen Kirchenmusikerfamilie und hatte nach seinem 

Studium in Malmö Anstellungen u.a. als Solocellist der Göteborg Oper und der Camerata Bern. 

Neben J.S.Bach erklingt Ricercate von Giovanni Bassano (Kapellmeister am Markus-Dom Venedig 

um 1542) und Silvestro Ganassi. 

Das Konzert beginnt am 6.3. um 17.00 Uhr in der Passendorfer Kirche Halle-Neustadt. 

Musikalischer Gottesdienst in der Passendorfer Kirche 

Zum Karfreitag, 25.3., zur gewohnten Zeit um 10.15 wird diesmal die Bachkantate "Sehet, wir gehn 

hinauf nach Jerusalem" aufgeführt. Zusammen mit dem Teichaer Kirchenchor wird die Kantorei, 

Solisten und ein kleines Orchester die Musik im Gottesdienst ausgestalten. 

Posaunenchor Ostersonntag in Passendorf - Kinderchor in Nietleben   

Unser Posaunenchor, der ja regelmäßig unsere Gottesdienste ausgestaltet, bläst auch am  

27.3., 10.15 Uhr in der Passendorfer Kirche.  

Auf der anderen Seite der Magistrale singt zu gleicher Zeit wieder der Kinderchor Nietleben, der 

seit einigen Jahren schon den Gottesdienst am Ostersonntag in der Nietlebener Kirche mitgestaltet. 

"Gloria" von Vivaldi und mehr 

Am Sonntag, 29.5., laden wir um 15.00 Uhr zu einem besonderen Konzert mit 5 Chören in die 

Nietlebener Kirche ein: 

Wir haben viele Gäste: den Kirchenchor Teicha und den Neuen Chor Halle. Außerdem sind mit 

dabei die Kantorei und der Posaunenchor Halle-Neustadt und der Kinderchor Nietleben. 

Zusammem mit Solisten und einem Orchester erklingt Musik von Vivaldi und Bach u.a. 

Ich hoffe auf ihren Zuspruch, denn die Kirche hat viel Platz. 

Ich möchte ausdrücklich darauf hinweisen das auch Menschen aus Halle-Neustadt die Nietlebener 

Kirche besuchen dürfen - ich korrigiere - in diesem Fall sogar müssen! 

Chorkonzert im Juni 

Das Hohe Lied, bzw. dessen Vertonungen von Renaissance bis Gegenwart bringt der Kammerchor 

CONVIVIUM MUSICUM uns am 4. Juni, um 19.30 in der Passendorfer Kirche in Halle-Neustadt zu 

Gehör. 

Seien Sie herzlich eingeladen! Der Eintritt ist zu allen Veranstaltungen frei! 

Am Ausgang bitten wir höflich um eine großzügige Spende zum Erhalt der kirchenmusikalischen 

Veranstaltungen. 

Ihr Kantor Tom Zierenberg 
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Kinderfreizeit in den Sommerferien 

Kinder der Klassen 1 bis 6 sind eingeladen zur Kinderfreizeit vom 27.6.-1.7.2016. 

Kinder aus verschiedenen Kirchengemeinden in Halle und dem nördlichen Saalekreis machen sich 

im Reisebus auf den Weg nach Schmannewitz in der Dahlener Heide. 

Uns erwartet ein abwechslungsreiches Programm, bei dem für jeden und jede etwas dabei ist: Ihr 

könnt euch kreativ und handwerklich betätigen. Ihr könnt am Lagerfeuer und beim Schwimmen 

neue Freunde finden. Neue Spiele und spannende Geschichten werdet ihr kennenlernen und 

vielleicht Dinge ausprobieren, die ihr noch nie gemacht habt. 

Die Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Programm und An- u. Abreise mit dem Bus betragen 

110 €. Beihilfen können gewährt werden, wegen des Geldes muss niemand zu Hause bleiben. 

Infos und Anmeldungen bei Birgit Malinowski 

Neue Veranstaltung: Frauentreff am Dienstagvormittag 

Ab sofort gibt es jeden Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr für Frauen die Möglichkeit, sich im 

Gemeindezentrum Passendorfer Kirche in lockerer Atmosphäre zu treffen um sich 

kennenzulernen, ins Gespräch zu kommen und sich zu Frauen- und Mütterthemen auszutauschen. 

Alle Frauen jeglichen Alters und unterschiedlicher Herkunft, egal ob schon lange in Neustadt 

wohnend oder erst kürzlich dazu gezogen, sind herzlich willkommen dabei zu sein und ihre Ideen 

einzubringen. 

Infos bei Birgit Malinowski 

Vorschau I: 

Ferienveranstaltung "In dir steckt mehr als du denkst" - Für 10 bis 14-Jährige. 

Vom 27. bis 30. Juni 2016 können Kinder und Teenies täglich von 9 bis 16 Uhr ein buntes 

Sommerprogramm unter dem Motto "In dir steckt mehr als du denkst" erleben. Das 

Ferienangebot ist kostenlos und auf 20 Teilnehmende begrenzt. Information und Anmeldung bei 

Gemeindepädagogin Eva Lange 

 

Vorschau II: 

Sommerfahrt nach Mecklenburg 

Die Fahrt - für Jugendliche ab 8. Klasse - ist geplant vom 30.7. bis 3.8. nach Schwarz/Mecklenburg. 

Thema: Paddeln, aber auch Baden, Gitarre spielen, am Feuer sitzen...  

Kosten: 80,- €. Anmeldung bis 15. Juni.  
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 

Dieses Bild erschließt sich nicht auf den ersten Blick. 

Aber eines wird deutlich: Es hat mit Licht und 

Finsternis zu tun. 

Eine beginnende oder endende Sonnenfinsternis? 

Oder eine runde Öffnung, deren Abdeckung an der 

Seite liegt? 

Ostern ist das Fest, das mit einer Entdeckung beginnt: 

Der Stein ist vom Grab weggewälzt! 

Und nun lässt sich das Ganze aus verschiedenen 

Perspektiven betrachten: Blicken wir von draußen, wo 

es dunkel ist, in einen hellen Raum hinein? Draußen, bei uns in der Welt, ist es oft finster. 

Und da ein hell erleuchteter Raum, voller Licht und Leben. Es lädt ein, hineinzutreten. So 

wie Jesus alle zu sich einlädt, die im Dunkeln wohnen: Kommt her zu mir alle, die ihr 

mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken! 

Die andere Möglichkeit: Von einem dunklen Raum, vielleicht einer Höhle, einem 

Gefängnis oder einem Brunnenschacht blicke ich hinaus in das Licht. Da hat jemand den 

Deckel von der Öffnung weggeschoben, so dass ich jetzt hinaus ins Helle, in die Freiheit 

kann. Das ist gewissermaßen die Perspektive, die Jesus bei seiner Auferstehung gehabt 

haben dürfte, und die er auch uns ermöglichen will: Er wälzt den Stein von unseren 

inneren und äußeren, von unseren seelischen Verließen weg. Die Tür steht offen! Ich bin 

frei! Und kann ins Licht treten! Diese Aussicht baut mich auf und lässt mich tief 

durchatmen. 

Dass die Osterbotschaft Licht in unser Dunkel bringt, so wie die Sonne im Frühjahr die 

Welt hell und warm macht, das wünsche ich Ihnen. 

Ihr Pfarrer Heiner Urmoneit  

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen mittwochs 14.30 Uhr:  

 März April Mai Juni 

Bibelstunde 02.03.2016 06.04.2016 04.05.2016 01.06.2016 

Seniorennachmittag 30.03.2016 27.04.2016 25.05.2016 22.06.2016 
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Kirchengemeinde Halle-Neustadt Kirchengemeinde Nietleben 

Schulplatz 4 Waidmannsweg 56 

06124 Halle 06126 Halle 

Tel: 8 05 91 37 Fax: 8 06 50 97  Tel: 8 05 71 21 Fax: 8 06 62 90 

Mail: kirche.ha-neu@gmx.de 

Internet: www.kirche-halle-neustadt-nietleben.de 

Unsere Mitarbeiter 
 

Sprechzeiten 

    

Pfarrer: Peter Kästner 

E-Mail: patanpit@gmx.de 

Tel.:  

0176-45779952 

nach Vereinbarung 

 
 

Pfarrer: 

 

Heiner Urmoneit 

Schlossplatz 4; 06198 Schochwitz 

Tel.: 

034609 - 2 13 71 

 

 E-Mail: pfarramt.schochwitz@t-online.de  nach Vereinbarung 

Gemeinde-

pädagogin: 

Birgit Malinowski  

E-Mail: b.malinowski@gmx.de  
Tel.: 4 70 13 64 über Gemeindebüro  

nach Vereinbarung 

Ordinierte 

Gemeinde-

pädagogin: 

Eva Lange 

E-Mail: eva.lange@gmx.de  

Tel.: 4 71 09 43 über Gemeindebüro  

nach Vereinbarung 

Kantor: Tom Zierenberg 

E-Mail: t.zierenberg@gmx.de 

Tel.:  2 03 60 12 über Gemeindebüro  

nach Vereinbarung 

Büro: Josephine Schmitt Tel.: 8 05 91 37 

Fax: 8 06 50 97 

Di-Fr:  9.00 - 11.00 Uhr 

Mi auch:14.00 - 17.00 

Uhr 

Vorsitzende der 

Kirchspielleitung 

Ruth Strecker Tel.:  

034601 - 2 24 74 

nach Vereinbarung 

 E-Mail: ruth@strecker-natursteine.de    

V.i.S.d.P.  R. Weihe 

Unsere Bankverbindung (Saalesparkasse Halle) Bei Überweisungen bitte Absender angeben, 

Spendenquittungen werden auf Wunsch erteilt.  

Kontonummer: BIC NOLADE21HAL IBAN DE55 8005 3762 0386 0601 18 

 

Bitte für alle Überweisungen die obengenannte Bankverbindung nutzen! 

Wir danken allen HelferInnen herzlich, die unseren Gemeindebrief austragen. Ebenso danken wir allen, die mit 

ihrer Spende helfen, die Herstellungskosten zu decken. 
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